
AUSSCHREIBUNG 2020 
SV-Meisterschaft Obedience und SV-Bundessiegerprüfung Obedience 

SV-OB-M online melden unter: https:/ /www.caniva.com/event/8836/     
SV-BSP-OB online melden unter: https:/ /www.caniva.com/event/8841/ 
Übungsabfolge: Wird auf Caniva im Vorfeld der Veranstaltung veröffentlicht 
 
Auf ein großes Obedience-Highlight mit hervorragenden Leistungen freut sich der  
SV-Vorstand, die Landesgruppe Hessen-Süd und die Ortsgruppe Hausen-Obertshausen                                                                              

Austragungsort: SV OG Hausen Obertshausen, Badstr. 28, 63179 Obertshausen 
Wann:   SV-Meisterschaft-Obedience, Samstag 24. Oktober 2020 
Beginn:   8.30 Uhr (Obedience-Klassen 1, 2 und 3 für alle Rassen) 
Auslosung:   23. Oktober 2020 um 18 Uhr im Vereinsheim der OG 
Wann:   SV-Bundessiegerprüfung-OB, Sonntag 25. Oktober 2020  
Beginn:   8.30 Uhr (Obedience-Kl. Beginner, 1, 2 und 3 nur Schäferhunde) 
Auslosung:   24. Oktober2020 um ca. 18.30 Uhr im Vereinsheim der OG 
Meldeschluss:  Mittwoch, 07. Oktober 2020 
Richter/in:   werden noch bekannt gegeben 

Teilnahmevoraussetzungen: SV-Meisterschaft Obedience                                                                                               
Startberechtigt sind alle Teams mit Schäfer-, Fremd- und/oder Mischrassigen-Hunden. Hundeführer und Eigentümer müssen die SV-
Mitgliedschaft besitzen. Es kann in den Prüfungsstufen Klasse 3, Klasse 2 und Klasse 1 gemeldet und gestartet werden. 
Teilnahmeberechtigt sind SV-Mitglieder, die mit ihrem Hund im Qualifikationszeitraum, in ihrer Prüfungsstufe (Kl.3, Kl.2 oder Kl.1) die 
Note „Gut“ erreicht haben. Die Qualifikationen müssen auf SV-Leistungskarte bzw. Leistungsheft erbracht werden. Probeprüfungen 
können nicht gemeldet werden. Insgesamt stehen 35 Startplätze für diese Ein-Tagesveranstaltung zur Verfügung. Gehen mehr als 35 
Meldungen ein, werden die höheren Klassen bevorzugt. Führt dies allein nicht zur Klärung der Startplätze, entscheidet innerhalb einer 
Stufe (Klasse) die höhere Punktzahl der Qualifikationsprüfung. Besteht hierbei ein Punktegleichheit entscheidet die Punkthöhe der 
addierten Übungen 3, 5 und 6. Pro Stufe gilt eine max. Starterzahl von 25 Teams. Der Qualifikationszeitraum beginnt nach Abschluss der 
SV-BSP Obedience und endet mit dem Meldeschluss,  der auf den Mittwoch in der dritten Woche vor der Veranstaltung festgelegt ist .Die 
Startreihenfolge der Teilnehmer in den verschiedenen Klassen, wird am Vortag der SV-Obedience-Meisterschaft im Rahmen der Auslosung 
ermittelt. Hier ist auch der/die amtierende/n Obedience-Leistungsrichter anwesend und gibt die Richtweise und Besonderheiten des 
Ablaufes bekannt. 

Teilnahmevoraussetzungen: SV-Bundessiegerprüfung Obedience                                                                                       
Startberechtigt sind nur Teams mit im Zuchtbuch oder Anhangregister des SV eingetragenen Deutschen Schäferhunden. Hundeführer und 
Eigentümer müssen die SV-Mitgliedschaft besitzen. Es kann in den Prüfungsstufen Klasse 3, Klasse 2 und Klasse 1 und Beginner gemeldet 
und gestartet werden. Abhängig von der Teilnehmerzahl der höheren Klassen kann auch mit Beginnern bei der BSP aufgefüllt werden, 
wenn in den Klassen 1, 2 und 3 das Kontingent von 25 Teams nicht erfüllt ist. Teilnahmeberechtigt sind SV-Mitglieder, die mit ihrem 
Deutschen Schäferhund im Qualifikationszeitraum, in ihrer Prüfungsstufe (Kl. 3, Kl. 2, Kl. 1 oder Beg.) die Note „Gut“ erreicht haben. Die 
Qualifikationen müssen auf SV-Leistungskarte bzw. Leistungsheft erbracht werden. Probeprüfungen können nicht gemeldet werden. Der 
Vorjahressieger (Stufe 3) ist ohne weitere Qualifikation startberechtigt. Insgesamt stehen 25 Startplätze für diese Ein-Tagesveranstaltung 
zur Verfügung. Gehen mehr als 25 Meldungen ein, werden die höheren Klassen bevorzugt. Führt dies allein nicht zur Klärung der 
Startplätze, entscheidet innerhalb einer Stufe die höhere Punktzahl der angegebenen Qualifikationsprüfung.  Besteht hierbei ein 
Punktegleichheit entscheidet die Punkthöhe der addierten Übungen 3, 5 und 6. Der Qualifikationszeitraum beginnt nach Abschluss der 
Veranstaltungen und endet mit dem Meldeschluss, der auf den Mittwoch in der dritten Woche vor der Veranstaltung festgelegt ist. Die 
Startreihenfolge, der Teilnehmer in den verschiedenen Klassen, wird am Vortag der Bundessiegerprüfung im Rahmen der Auslosung 
ermittelt. Hier ist auch der/die amtierende Obedience-Leistungsrichter/in anwesend und gibt die Richtweise und Besonderheiten des 
Ablaufes bekannt. Meldung: Jeder Landesgruppe bleibt es vorbehalten, ihre Starter/Mannschaft auszuwählen. Die letzte Entscheidung 
trifft der LG-Vorstand. Die Art der Qualifikation entscheiden die LG in eigener Zuständigkeit. Meldung über Online-Portale ist möglich, 
ergänzend ist über den zuständigen LG Sportbeauftragten zu melden. 

Achtung! Außergewöhnliche Situationen erfordern außergewöhnliche Lösungen. In diesem Sinne soll die Zulassung für die 
SV M und BSP Obedience 2020 wegen der Einschränkungen durch die Covid-19 Pandemie erleichtert werden.  Für einen 
Start muss der Hund nur in der entsprechenden Klasse startberechtigt sein. Als Qualifikationsnachweis ist das V in der 
Vorstufe einzureichen. Die Ergebnisse müssen nicht zwingend auf SV-LU erbracht sein. Falls mehr Meldungen eingehen als 
Startplätze vorhanden, werden die Teams bevorzugt, die bereits in der gemeldeten Klasse erfolgreich gestartet sind und 
danach die höhere Punktzahl der Ergebnisse in der Vorstufe. 
 


